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Liebe 
Gemeinde, 

 

Nehmen Sie sich kurz Zeit und 
überlegen Sie, wann Sie das letzte 
Mal etwas Mutiges getan haben. 
Letzten Monat, letzte Woche, Heute.                                           

Mutig ist, morgens aufzustehen 
und zu leben. Mutig ist, jemanden 
zu küssen, von dem man denkt, er 
könnte das wollen, auch, wenn er 
es noch nicht weiß.  

Mutig ist, zu leben, als ob es Gott 
gibt, ohne zu wissen, ob es ihn gibt. 
Mutig ist, sich selbst zu lieben, 
obwohl man sich kennt. Obwohl die 
Haare dichter und der Bauch 
dünner sein könnten. Obwohl  man 
so vieles hätte tun können, was 
man nicht getan hat. Obwohl man 
ist, wie man ist. Weil man ist, wie 
man ist.  

Mutig ist, die Welt zu lieben, weil 
sie die einzige ist, jedenfalls die 
einzig bekannte, auch wenn es 
manchmal verlockender ist, auf 
eine andere zu warten. 

 

 

 

Mutig ist, an das Gute zu glauben, 
nicht nur im Allgemeinen, sondern 
konkret. 

An das Gute in den Leuten auf der 
Straße, auch in einem 
Gewalttätigen und auch in einem 
Zyniker. Mutig ist, ihnen das zu 
sagen. Mutig ist, nicht aufzugeben, 
die Welt besser zu machen, auch, 
wenn man weiß, dass das 
wahrscheinlich nicht mehr als ein 
Wimpernschlag ist. Mutig ist, 
„trotzdem“ zu sagen und 
weiterzumachen. Mutig ist, sich mit 
jemanden zu versöhnen, auch, 
wenn man nach wie vor glaubt, im 
Recht zu sein. Und Recht gegen 
Zukunft zu tauschen. Mutig ist, sich 
verwandeln zu lassen, ohne zuvor 
ein Bild des Ergebnisses zu sehen. 
Mutig ist, „Nein“ zu sagen, obwohl 
das „Ja“ verlockend ist. Mutig ist, es 
mit einer Angst aufzunehmen, 
selbst wenn man ahnt, dass es nicht 
das letzte Mal gewesen ist. 
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Klinik-

Besuchsdienst 
 
Würden Sie sich über einen 
Besuch aus unserer Gemeinde 
freuen, wenn Sie im 
Krankenhaus sind?  

Ja? 
Dann sagen Sie uns einfach 
Bescheid. Regina Corfei besucht 
Sie oder Ihre Angehörigen in der 
Regel donnerstags im Klinikum. 
Bitte teilen Sie uns mit, wer 
besucht werden möchte.  
Nur wenn im Aufnahmebogen, 
die Frage, ob Besuch gewünscht 
ist, mit „ja“ beantwortet wird, 
bekommt Frau Corfei auch die 
Info in der Klinik. Das geht in der 
Aufregung aber auch mal schnell 
„unter“.  
Daher beauftragen Sie doch bitte 
jemanden, Ihren Krankenhaus-
aufenthalt an uns weiterzugeben. 
 

Herzlichen Dank! 
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Andacht   

 

Und ja, vielleicht ist es auch 
mutig, vom Zehnmeterbrett zu 
springen. 

Ich wünsche uns als Pfarrei, dass 
wir auf dem Weg in die Zukunft 
miteinander mutig sein können. 
Denn wir wissen, dass wir diesen 
Weg immer mit Gott an unserer 
Seite gehen: „Mit dir, mein Gott, 
kann ich über Mauern springen.“  
(2. Samuel 20)   

 

Ihre Pfarrerin  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Bild: Jim Wanderscheid 
In: Pfarrbriefservice.de 
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TERMINE EVANGELISCH 
 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen: 
 
 

https://www.grossheirath-rossach-
watzendorf-evangelisch.de 
 
 

https://www.evangelische-termine.de/ 
 
 

https://www.e-kirche.de/web/ 
grossheirath-rossach-watzendorf 
 
 

Facebook: Marienkirche Watzendorf 
 
Bild: N. Schwarz©GemeindebriefDruckerei.de 

WIR FEIERN TAUFE.... 
 

am 20. Mai 2023  in einem 
Taufgottesdienst  mit bis zu 
drei Täuflingen in Großheirath. 

Gerne auch in Ihrem Garten, 
an der Itz oder in der Nähe an 
einem See, auf einem Berg 
oder einem anderen Ort Ihrer 
Wahl in Gottes wunderbarer 
Schöpfung. 

Wie passt es für Ihre Familie 
am besten?  

Sprechen Sie mich an! 

 

Ihre Pfarrerin 
 

 
 

 

 

 



 

 

Herzliche Einladung zum Mauerfest in Rossach 
 

Musikalisch umrahmter Festgottesdienst mit Pfrin. Sandra Strunz 

 am Sonntag, den 02.07.2023 

 
 14.00 Uhr in der St. Oswald-

Kirche zu Rossach 
 
Im Anschluss gemütliches 
Beisammensein im Kirchhof.  
 

Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt! 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Redaktionsschluss nächster Gemeindebrief 
 

12.07.2022  
 

 Die Herbst-Ausgabe 2023 erscheint in der KW 31 / 2023 
 
 E-Mail:  silvia.rippl-kaller@elkb.de 
 

 

Pfarrei Großheirath - Rossach – Watzendorf 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen: 
 

https://www.grossheirath-rossach-watzendorf-evangelisch.de 
https://www.evangelische-termine.de/ 
https://www.e-kirche.de/web/grossheirath-rossach-watzendorf 
 
Facebook: Marienkirche Watzendorf 
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Silberne Jubelkonfirmation  
 

Die Jubelkonfirmation ist ein schöner Anlass, gemeinsam mit 
Menschen zu feiern, mit denen man ein Stück des Lebensweges 
gegangen ist. Von dieser Verbundenheit soll auch an diesem Tag 
wieder etwas lebendig werden. Die Jubilare des Jahrgangs 1998  sind 
herzlich eingeladen. 
   

Festgottesdienst mit Abendmahl der Pfarrei  
 

 am Sonntag, den 9. Juli 2023  
 10.30 Uhr in Großheirath  

 
Pfrin. Sandra Strunz begleitet die Jubilare durch den 
Festgottesdienst. Anschließend Mittagessen und 
gemütliches Zusammensein. Weitere Details erhalten 
Sie mit Ihrer Einladung. 

 
 

Vorankündigung Gold-, und Kronjuwelene 
Jubelkonfirmation mit Abendmahl der Pfarrei in 
Rossach 
 
Auch in diesem Jahr feiern wir wieder Gottesdienst zur 
Jubelkonfirmation in Rossach. Die Jubilare der Jahrgänge 1973, 1963, 
1958, 1953, 1948, 1943  sind herzlich eingeladen  
 

 am Sonntag, den 17. September 2023 um 10.30 Uhr  
 
ihre Jubelkonfirmation mit einem Festgottesdienst in der St. Oswald-
Kirche in Rossach mit uns zu feiern. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

Bitte den Termin auch an auswärtige Jubilare weitersagen und 
aktuelle Adressen von auswärtigen Mitkonfirmanden an das 
Pfarramt weitergeben.  
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Veranstaltungskalender 2023 
   
 

MO 
15. Mai 

19.30 Uhr 
HdB 

Sitzungssaal 

„Rezepte für Leib und Seele“ 
Leitung: Susanne Amend, Desiree 
Kraus 

MI 
24.05. 

  „Ausflug mit dem Marienverein“ 
Anmeldung über den Marienverein bei 
Margot Kraus  

MI 
21. Juni 

15.00 Uhr 
HdB 
Saal 

„Treff zur gemütlichen Kaffeerunde“ 
Leitung: Renate Bätz, Ute Eller 

MO 
17. Juli 

19.30 Uhr 
HdB 

Sitzungssaal 
 

„Sommerfreude“ 
Leitung: Susanne Amend, Desiree 
Kraus 

MI 
19./26. Juli 

Termin je nach 
Wetterlage !!! 

17.00 Uhr 
Am 

Schloss in 
Untermerzbach   
 

„Drei Stationen des Bibelweges“   
 mit Einkehr in Untermerzbach 

Leitung: Renate Bätz, Ute Eller 
Treffpunkt: 16.30 Uhr an der Kirche 
(Fahrgemeinschaften bilden) 

– Sommerpause im August – 
MO 
25. 

September 

19.30  Uhr 
HdB 

Sitzungssaal 
 

„Stufen des Lebens“ 
Leitung: Susanne Amend, Desiree 
Kraus 

SA 
07. Oktober 

  9.30  Uhr 
HdB 
Saal 

„Erntedank – Frühstück“   
Thema: „Frauen im Wandel der Zeit“ 

Leitung: Renate Bätz, Ute Eller 
MO 
27. 

November 

19.30  Uhr 
HdB 

Sitzungssaal 
 

„Einstimmen auf den Advent“  
Leitung: Susanne Amend, Desiree 
Kraus 

MI 
13. 

Dezember 

18.00  Uhr 
HdB 
Saal 

„In Erwartung auf Weihnachten“  
Gemütliches Beisammensein mit Singen, 

Geschichten & Gedichten  
Klavier: Cornelia Böslau   /   Leitung:  
Renate Bätz, Ute Eller 



 



 

  
 
  
 
 
 
 
 

                Gottesdienste            
zu Pfingsten 

 
 

       
Herzliche        

Einladung zum 
Pfingstsonntagsfest  

 
 

mit Pfrin. Sandra Strunz 
 

am Pfingstsonntag, 
 28. Mai 2023 

 
um 10:00 Uhr 

Pfingstgottesdienst 
 

 im Festzelt Gossenberg 
 

       
 

 

 
Herzliche 

Einladung zum 
 Wirtshausgottesdienst  
 

mit Pfr. Heinrich Arnold 
 

 
am Pfingstmontag, 

 29. Mai 2023 
 

um 10:30 Uhr 
 

 im Landgasthof  
„Zum Goldenen Stern“  
Neuses an den Eichen  

 
 

 
 



»Daran erkennen wir, dass wir in 
ihm bleiben und er in uns, dass er 
uns von seinem Geist gegeben hat.«      
1. Johannes 4, 13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
Herzliche        

Einladung zum 
Festgottesdienst  

zu Pfingsten  
 

mit Pfrin. Beate Stark 
 

am 28. Mai 2023 
  

um 9:30 Uhr  
 

in der Simon-Petrus -
Kirche in Scherneck 

 
 

       
Gottesdienst am 

Pfingstsonntag mit 
Abendmahl  

 
 

mit Pfr. Heinrich Arnold 
 

am 28. Mai 2023 
 

um 10:30 Uhr  
 

in der Kirche 
Untersiemau 

 



 
 

 

 

 
 

STERNWALLFAHRT 
 FISCHERHÜTTE 

 
1. Ökumenische Sternwallfahrt der 
Pfarrei Großheirath–Rossach-
Watzendorf und der Kirchenge-
meinde Altenbanz 
 
“Unterwegs im Namen des Herrn” 
 
Zum ersten Mal kommen Jung und 
Alt zusammen, um am Sonntag, den 
18. Juni 2023  gemeinsam zur 
ökumenischen Sternwallfahrt 
aufzubrechen. Gegen 10 Uhr 
starten wir an verschiedenen 
Stationen und machen uns auf den 
Weg nach Altenbanz. Dort feiern wir 
um 11 Uhr einen ökumenischen 
Gottesdienst . Mit einem gemein-
samen Mittagessen im Pfarrgarten 
lassen wir den Tag ausklingen. 
 
Sie können allein, mit  Ihrer Familie, 
mit Bekannten, Freunden und 
Gruppen teilnehmen. Es gibt auch 
eine Kindergruppe vom Team der 
Familienandacht.  
 
Sie brauchen weitere Informationen? 
Rufen Sie uns im Pfarramt an!  

  
Herzliche Einladung zu einem 
Urlaubsgottesdienst unter freiem 
Himmel 
 

 an der Fischerhüllte in 
Rossach 

 
 am 23. Juli 2023 um 10.30 

Uhr 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es einen kleinen Fischimbiss für 
alle Gottesdienstbesucher.  
 
Ab 10.00 Uhr gibt es für ältere und 
gehbehinderte Gemeindeglieder 
einen Fahrdienst zur Fischerhütte 
 

 in Rossach ab dem i-Punkt 
 

 in Großheirath am Parkplatz 
der Firma Jacob  

 
Bei schlechter Witterung findet der 
Gottesdienst in der Sr.-Oswald-
Kirche Rossach statt. 

 



 
 

 

 HIMMELFAHRT 
 
Wir feiern Christi Himmelfahrt am 
Donnerstag, 18. Mai um 10.30 Uhr  als 
Regionalgottesdienst auf dem Frei-
zeitgelände in Untersiemau am Teich.  
 
Beim Abendmahl sind  Kinder herzlich 
willkommen!  
Mit Diakon Martin Gläser und Pfar-  
rerin Beate Stark   

 
 

 

 
 
 

 160 JAHR-FEIER 
 
Der Männergesangverein Neuses an 
den Eichen feiert im Jahr 2023 sein 
160-jähriges Jubiläum. Wir wollen 
dieses Fest mit einem Fest-
gottesdienst am 21. Mai um 9.30 Uhr  
im Saalbau Schramm gemeinsam mit 
dem Posaunenchor Schottenstein 
würdig eröffnen.  
 

 
 

 

 JERICHO 
 
Herzliche Einladung zum Jericho-
Konzert!  
 
JERICHO – Liveband und Kultur-
verein spielt am 1. Juli um 19.00 Uhr  
am Sportplatz in Neuses an den 
Eichen.  
Ein tolles Konzert der Live-Band 
erwartet uns! Und auch für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.  
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Gottesdiensttermine 

 
 
 

Jeden 1. Sonntag im Monat feiern wir Abendgottesdienst um         
19 Uhr  in Watzendorf. 

Am 2. Sonntag im Monat feiern wir Gottesdienst um 
9 Uhr  in Großheirath und um 10.30 Uhr  in Rossach. 

 
Am 3. Sonntag im Monat feiern wir Gottesdienst um 
9 Uhr  in Rossach und um 10.30 Uhr  in Watzendorf. 

 
Jeden 4. Sonntag im Monat feiern wir Abendgottesdienst um 

17 Uhr  in Großheirath. 
 
 

Schauen Sie doch mal auf unserer Homepage vorbei: 

www.grossheirath-rossach-watzendorf-evangelisch.de 

Da finden Sie viele Informationen rund um unsere Pfarrei sowie 
Änderungen der Gottesdienstzeiten  und viele weitere Termine. 

 
 
 

UNSERE KIRCHE IST OFFEN.... 
 

Unsere Kirchen in Großheirath und Watzendorf 
sind tagsüber grundsätzlich geöffnet.   

 
Wir danken den Teams: Gerhard Göckel, Winfried 
Rucker, Rainer Scheler, Alexander Strunz und Karin 
Wawrzinek. 
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Im 1. Stock der alten Schule neben der Kirche.  
Öffnungszeiten:  mittwochs von 17.00 – 19.00 Uhr 
 
Unsere Bücherei ist online:  
https://itzgrund-evangelisch.de/buecherei-schottenstein 
 
Neu im Bestand:  
Joachim Meyerhoff. Alle Toten fliegen hoch. Teil 1: Amerika 
Von der ersten Seite an folgt der Leser gebannt Meyerhoffs jugendlichem 
Helden, der sich aufmacht, einen der begehrten Plätze in einer 
amerikanischen Gastfamilie zu ergattern. Aber schon beim Auswahlgespräch 
in Hamburg werden ihm die Unterschiede zu den weltläufigen Großstadt-
Jugendlichen schmerzlich bewusst. Konsequent gibt er sich im alles 
entscheidenden Fragebogen als genügsamer, naturbegeisterter und streng 
religiöser Kleinstädter aus – und findet sich bald darauf in Laramie, Wyoming, 
wieder, mit Blick auf die Prärie, Pferde und die Rocky Mountains. Der 
drohende Kulturschock bleibt erst mal aus, der Stundenplan ist 
abwechslungsreich, die Basketballsaison steht bevor, doch dann reißt ein 
Anruf aus der Heimat ihn wieder zurück in seine Familie nach 
Norddeutschland – und in eine Trauer, der er nur mit einem erneuten 
Aufbruch nach Amerika begegnen kann. Mit diesem hochgelobten Debüt 
eröffnet Joachim Meyerhoff eine große Romanreihe. 

 
Joachim Meyerhoff: Alle Toten fliegen hoch. Teil 2: Wann wird es endlich 
wieder so, wie es nie war 
Ist das normal? Zwischen Hunderten von körperlich und geistig Behinderten 
als jüngster Sohn des Direktors einer Kinder- und Jugendpsychiatrie 
aufzuwachsen? Der junge Held in Joachim Meyerhoffs zweitem Roman kennt 
es nicht anders – und mag es sogar sehr. Sein Vater leitet eine Anstalt mit 
über 1.200 Patienten, verschwindet zu Hause aber in seinem Lesesessel. Seine 
Mutter organisiert den Alltag, hadert aber mit ihrer Rolle. Seine Brüder 
widmen sich hingebungsvoll ihren Hobbys, haben für ihn aber nur Häme 
übrig. Und er selbst tut sich schwer mit den Buchstaben und wird immer 
wieder von diesem großen Zorn gepackt. Am Ende ist es aber wieder der Tod, 
der den Glutkern dieses Romans bildet, der Verlust, der nicht wieder 
gutzumachen ist, die Sehnsucht, die bleibt – und die Erinnerung, die zum 
Glück unfassbar pralle, lebendige und komische Geschichten produziert. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Das Bücherei-Team Schottenstein 
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     »Weltgebetstag «        
 

 
 

Jedes Jahr steht ein anderes Land im 
Mittelpunkt des Gottesdienstes zum 
Weltgebetstag. Dieses Jahr war es 
Taiwan, ein demokratischer Inselstaat 
vor dem chinesischen Festland. Unter 
dem Motto „Glaube bewegt“ wurde er 
in unzähligen ökumenischen 
Gottesdiensten gefeiert – so auch in 
unserer Pfarrei. Am 5. März 2023 
haben wir in der Marienkirche in 
Watzendorf feierliche Lieder 
gesungen, gebetet und 
Lebensgeschichten von Frauen aus 
Taiwan gehört. Über das Land Taiwan 
konnten wir anhand einer 
Ländervorstellung viel erfahren.  

 
 

 
 
Nach langer Corona-Pause war es 
heuter auch endlich wieder möglich, 
nach dem Gottesdienst bei 
landestypischen Getränken und 
Speisen gemütlich beisammen zu 
sein.  
Vielen Dank an alle, die den 
Gottesdienst vorbereitet und 
ausgestaltet haben. Herzlichen Dank 
auch den fleißigen Köchinnen und 
Bäckerinnen!  
 
 
 



 
 
 

   » Erster gemein- 
     samer Vorstellungs-  
     Gottesdienst aller  

Konfis der Pfarrei  
am 19.03.2023 « 

                      Fotos S. 17 : KV Watzendorf rechts oben und unten 
         Fotos S. 18:  KV Großheirath    

                         
 

 
Die Konfirmandinnen Rula Kalb, Mia-Sophie Schulz, Paula Heß, 
Nele Dümmler und Emma Kanzler stellen ihren 
Konfimationsspruch während des ersten gemeinsamen 
Vorstellungsgottesdienstes in der Marienkirche Watzendorf am    
19. März 2023 vor.  
 
 

 
Konfis 2023 
v.l.n.r.: 
 
Rula Kalb 
Mia-Sophie Schulz 
Paula Heß 
Nele Dümmler 
Emma Kanzler 
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»Rückblick Osternacht« 
Im Namen des Kirchenvorstandes Großheirath, möchten wir uns 
recht herzlich bei allen bedanken, die unserer Einladung zur 
Osternacht am 09.04.2023 mit anschließendem Osterfrühstück, so 
zahlreich gefolgt sind. Ein großes Dankeschön geht auch an die 
fleißigen Helfer, die uns bei der Umsetzung unterstützt haben. 
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»Kirchenralley Pfarrei« 
Die neuen Konfirmanden haben bei den Kirchenralleys die Kirchen 
unserer Pfarrei genauer kennengelernt. Neben Informationen über 
Geschichte, Bau und Besonderheiten der Kirchen, Orgeln und 
Glocken konnten die Jugendlichen die Orgel ausprobieren, den 
Dachboden besichtigen und den Glockenturm erklimmen. Außerdem 
gab es für die Konfirmanden ein Extraläuten der Glocken  সহ঺঻.  
Beim anschließenden Kirchenquiz konnten sie ihre neuen 
Erkenntnisse unter Beweis stellen. Vielen Dank den Konfirmanden 
für Ihr Interesse und allen Helfern für ihr Engagement.  

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

         Foto: Desirée Kraus  
 



»Friedhof Watzendorf« 
 

Fotos S. 20: KV Watzendorf 
 

Mit Beginn der Abrissarbeiten zur baufälligen Leichenhalle im Februar 
2019 begannen die Generalsanierungsarbeiten zum kirchlichen Friedhof 
in Watzendorf. Mit Unterstützung der politischen Gemeinde und einem 
großen Antel von Eigenleistung durch Ehrenamtliche war es möglich, 
aus einer in die Jahre gekommenen historischen Ruhestätte, einen an 
die jetzige Zeit angepassten, mit allen möglichen Bestattungsformen 
versehenen, letzten Ruheplatz zu schaffen. Durch die letzten 
Pflanzungen im Herbst 2022 kann dieser Ort nun offiziell wieder seiner 
Bestimmung übergeben werden.  
 

Herzliche Einladung zur Einweihung des neu gestalteten Friedhofs in 
Watzendorf am Samstag, 10.06.2023 um 18.00 Uhr! 
 

Mit einer Andacht und Segnung werden Pfrin. Sandra Strunz und der 
Bürgermeister die Baumaßnahmen offiziell abschließen und den Friedhof 
seiner Bestimmung übergeben. Gesonderte Einladung für die 
ehrenamtlichen Helfer folgt.  
 
Im Namen aller Verantwortlichen 
Herzlichst, 
Elmar Schramm,  
Kirchenvorstandsvorsitzender  
Kirchengemeinde Watzendorf 
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Ein absolutes Highlight im aktuellen Kindergartenjahr waren die 
beiden Senioren-Nachmittage Ende März im Haus der Begegnung. 
Nach drei Jahren durften endlich Alt und Jung wieder zusammen 
eine schöne Zeit verbringen, miteinander Lachen, Singen und sich 
die selbstgebackenen Leckereien schmecken lassen. 
Bei Kaffee und Kuchen verging die Zeit dabei auch wie im Flug 
und es gab sogar eine Verlosung mit vielen (von den Kindern der 
Einrichtung) liebevoll gebastelten Preisen. Selbst die kleinsten 
Krippenkinder hatten hier lustige Osterhasen-Gläser mit dazu 
beigesteuert. Der unumstößliche Höhepunkt waren jedoch die 
vielfältigen sehenswerten Aufführungen der Kinder: es wurden 
u.a. viele Frühlingslieder vorgetragen, ein Tanz aufgeführt und 
auch eine musikalische Darbietung der besonderen Art (mit 
Eimern als Trommeln) war zu bestaunen. 
Natürlich war hier auch die Aufregung der Kinder zu spüren, die 
im Vorfeld über Wochen hinweg mit dem intensiven Proben 
beschäftigt gewesen sind. Jeder und Jede trug etwas zum 
Gelingen bei und präsentierte sich stolz und aufgeregt-
erwartungsvoll…es war eben dieses ´Nicht-ganz-Alltägliche`, dass 
den feierlichen Rahmen so liebevoll ausgeschmückt hat. Und es 
wurde sogar ein wenig andächtig, als die Kinder des Baulandes ein 
Gebet vortrugen. 
Auch dadurch entstand ein wunderbares Gemeinschafts-Gefühl, 
zu sehen, wie die jüngste und ältere Generation aus dem 
Gemeindebereich Großheirath miteinander über alle Grenzen 
hinweg, miteinander eine schöne Zeit verbringt.  
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Ein ganz besonderer Dank ergeht in diesem Zusammenhang auch 
an den Elternbeirat der Einrichtung, der mit viel Mühe und 
persönlichem Engagement zum reibungslosen Gelingen 
beigetragen haben. 
 
„Jung und Alt brauchen einander. Sie profitieren voneinander. Sie 
dienen einer dem anderen und sind voneinander abhängig. Sie haben 
einander lieb, wenn es gut steht. Sie können zum Segen des jeweils 
anderen sein – oder zum Schaden. Ältere haben einen Nutzen von 
der Energie und dem technischen Wissen der Jüngeren, von ihrem 
Bezug zu den Herausforderungen im Alltag. Sie werden durch 
Besuche und innere Zuwendung ermutigt, durch praktische Hilfe und 
Zeit, die Jüngere mit ihnen verbringen. Jüngere haben Segen von dem 
geistlichen Erfahrungsschatz und der Beurteilungsfähigkeit der 
Älteren. Wer das Miteinander sucht, wird auch ganz persönlich Segen 
aus solchen Beziehungen gewinnen.“ 
(aus „Folge mir nach“ – Zeitschrift für junge Christen) 
S. Radziej 
 
 
 

Die Kinder des 
Kindergartens beim 
Senioren-Nachmittag 
mit ihren Gästen im 
Haus der Begegnung. 

 
 

Foto:  
Kindergarten Großheirath 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Großheirath-Rossach-Watzendorf 
Pfarrerin Sandra Strunz 
Ringstraße 11   
96269 Großheirath  
Telefon: 09565/6316,  

www.grossheirath-rossach-
watzendorf-evangelisch.de 
Fax: 09565/6159977 
pfarramt.grossheirath@elkb.de 

 

Spendenkonto-Großheirath:  
DE61 7709 1800 0003 7206 24 
 
Spendenkonto-Rossach:  
DE03 7709 1800 0003 8231 30 
 
 Spendenkonto-Watzendorf_  
DE28 7709 1800 0003 9112 41  
 
Bitte Spendenzweck angeben! 

Kindergarten Großheirath  
Itzstraße 5, 96269 Großheirath  
Leitung:  
Herr Sven Radziej 
Telefon: 09565-1314  
Kiga.grossheirath@elkb.de 

Träger:  
Ev. Kindertagesstättenverband 
Coburg 
 
Telefon: 09561-8071-0  
kitaverband-coburg@elkb.de  

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Scherneck  
Pfarrerin. Beate Stark   
Hauptstr. 32  
96253 Untersiemau-Scherneck 

 
Telefon: 09565-433 
Fax: 09565-610360 
pfarramt.scherneck@elkb.de 
 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde   
Untersiemau  
Pfr. Heinrich Arnold  
Pfarrgasse 2 
96253 Untersiemau 

 

Telefon: 09565-6322 
Fax: 09565-1540 
pfarramt.untersiemau@elkb.de 

 

Kindergarten „Haus  
Regenbogen“  
Leitung: Brigitte Kappel  
 

Kinderhaus Sonnenschein  
Leitung: Markus Ondra 

 

Telefon:  09565-2519 
kita.regenbogen@elkb.de 

 
Telefon: 09565-1653 
kita.sonnenschein@elkb.de 
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